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als Google am 4. Septem ber 1998
gegründet wur de, waren Online-
informa tio nen über katalog sei -
ten wie Yahoo erschlossen, die
ähnlich wie ein Branchen buch
funktio nierten.  
Die Google-Gründer Larry Page
und Sergey Brin hielten treffer
für relevan ter, wenn es für sie
Ver linkun gen gibt. auch wenn
Page und Brin lange auf Geld -
geber für die als ‹Spinnerei› ab -

SHORTCUTS

Der Heraeus-
Konzern veräussert
sein Spezial geschäft

Heraeus Noble -
light an die US-
amerikanische

Excelitas Tech -
nologies Corp. in

Massachusetts.
Heraeus Noblelight
ist einer der Tech -
nologieführer für
Lichtquellen im

Wellenlängenbereich
von Ultraviolett bis

Infrarot. Der
offizielle Abschluss

der Transaktion wird
zum Jahresende
2023 erwartet.

Die Durst Group
baut ihre Partner -
schaft mit Omet,

einem Hersteller von
Etikettendruckma -
schinen, aus. Das

künftige Durst-Port -
folio bei Etiketten

und Verpackungen
wird um Hybrid -

drucksysteme erwei -
tert, die die Unter -
nehmen gemeinsam

entwickeln und
herstellen wollen.

Wien bleibt im
Rahmen der Neu -
ausrichtung der
Heidelberger

Druckmaschinen
AG weiterhin der

Hub für die Region
‹Eastern Europe›

und steuert von dort
die Geschäfte mit

Druckmaschi nen und
Verbrauchsmaterial
sowie den Service. 

ELEFANTENHOCHZEIT
Smurfit kappa und Westrock
fusionieren

Der irische Verpackungs her steller Smurfit
Kappa und sein uS-rivale West Rock haben
fusions absichten bestätigt. Der grösste
euro pä ische und das zweitgrösste uS-
Ver pa ckungs unternehmen planen dem-
nach eine fusion zu einem neuen kon-
zern, der nach seinem umsatz die num-
mer eins der Branche wäre. 
Smurfit Kappa und West Rock erzielten in
den letz ten zwölf Monaten zu sammen 
einen umsatz von rund 34 Mrd. uS-Dol -
lar. Der neue konzern Smurfit WestRock
werde seinen weltweiten hauptsitz in
Dublin haben und an der new Yorker
Börse notiert sein. 

ÜBERNAHME
Durst verstärkt nachhaltige
Drucklösungen mit aleph 

Die Durst Group, hersteller digitaler
Druck lösungen, hat Aleph SrL, den Pionier
nachhaltiger digitaler Drucke für textilien
für innen- und aussendekorationen,
übernommen. Damit will die Durst Group
ihre Position bei wasserbasierten nachhal-
tigen Drucktechnologien ausbauen. 
im Jahr 2000 in lurate caccivio (como)
gegründet, hat Aleph in den letzten 20
Jahren den Weg von einer Softwarefirma
und anbieter von Verbrauchsmaterialien
für die textil in dustrie zum hersteller in-
novativer digitaler Drucksysteme mit was-
serbasierten technologien durchlaufen.
heute erwirtschaftet das unternehmen
mehr als 60% seines umsatzes ausserhalb
von italien in über 20 ländern.
in den letzten Jahren haben die Märkte
für digitale Drucktechnologien mit was-
serbasierten tintenanwendungen ein ra-
santes Wachstum erlebt, das durch die
steigende nachfrage nach umweltfreund-
lichen und individualisierbaren Produkten
verstärkt wird. um diesem Markttrend
ge recht zu werden, sind nicht nur hoch -
leis tungs-Drucker mit umweltfreundli-
chen tintensystemen notwendig, son -
dern auch umfangreiche Prozess-kentnis-
se und integrierte Softwarelösungen, die
beide unternehmen durch den Zusam-
menschluss zusammenführen.

Überzeugen Sie sich selbst. 
Fordern Sie Druckmuster 
oder eine virtuelle Demo an. 
kodak.com/go/druckmarkt-
schweiz

CONTINUOUS 
PRODUCTIVITY.
CONTINUOUS 
PROFITABILITY.
CONTINUOUS 
INKJET.

©KODAK, 2023. KODAK, PROSPER, PROSPER 
ULTRA, und das KODAK Logo sind Marken.

gewer tete idee warten muss ten,
ver drängte die Suchma schine
popu läre Programme wie Alta -
Vista. heute kommt Google auf
einen welt weiten Markt anteil
von rund 92%. Mittlerweile ge -
hen bei Google rund 3,5 Mil liar -
den Such anfragen am tag ein. 
aus der Suchmaschine ist in den
25 Jahren ein konzern unter
dem neuen namen Alphabet ent -
standen, der nicht nur infor ma -
tionen im internet auffindbar
macht, sondern auch cloud-
Dienste anbietet, ein Smart -
phone-Betriebs system entwickelt
hat, hardware produziert und
vie les mehr.
Die Suchmaschine ist nach wie
vor das kernprodukt des kon -
zerns. Doch wir können heute
Sprachas sis tenten befragen und
chat bots geben antworten. Da
stellt sich die frage, ob Suchma -
schinen in Zukunft noch den
Stellenwert behal ten, den sie
heute haben.
künstliche intelligenz könnte
dazu führen, dass wir in eini gen
Jahren kei ne Stichworte mehr in
Suchmasken eingeben und uns
durch ergebnis-links klicken,
sondern einer ki eine konkrete
frage stellen und eine ausführ -
liche antwort mit Quellen hin -
weisen erhal ten, ohne im inter -
net surfen zu müssen. 

SUCHMASCHINEN 

SEIT 25 JAHREN WIRD
GEGOOGELT




